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Viktoriastift
Rehabilitations- und Vorsorgeklinik 

für Kinder und Jugendliche

Wir über uns

Über 130 Jahre Erfahrung in der medizinischen 

Versorgung von Kindern und Jugendlichen und 

nicht zuletzt die reizvolle, geografische Lage in 

direkter Nachbarschaft zum Salinental mit seinem 

von Gradierwerken gebildeten natürlichen Großin-

halatorium, macht das Viktoriastift Bad Kreuznach 

zu einer der großen Einrichtungen in Deutschland. 

Ein Hallenbad, eine Sporthalle, verschiedene Be-

wegungsräume, ein Indoor-Sandkasten sowie Werk- 

und Bastelräume gehören zur Ausstattung der Klinik 

ebenso wie der an das Klinikgelände angrenzenden 

8,5 Hektar großen „Park der Sinne“ mit vielfältigen 

Spiel- und Beschäftigungsmöglichkeiten für Kinder 

jeden Alters.

Selbstverständlich werden unsere Patienten in 

altersentsprechenden Gruppen von kompetentem 

Fachpersonal betreut. 

Mitten im Grünen des Salinentals gelegen bietet das Viktoriastift 
ein großes Angebot an Spiel- und Freizeitmöglichkeiten.
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Was ist eine Vorsorgemaßnahme 
gemäß § 23 SGB V?

Gemäß dem Wortlaut des § 23 des fünften Buchs 

des Sozialgesetzbuchs haben alle Versicherten einen 

Anspruch auf eine Vorsorgemaßnahme, wenn diese 

als notwendig angesehen wird, um ...

1.	 eine Schwächung der Gesundheit, die in ab-

sehbarer Zeit voraussichtlich zu einer Krankheit 

führen kann, zu beseitigen,

2.	 einer Gefährdung der gesundheitlichen Entwick-

lung eines Kindes entgegenzuwirken,

3.	K rankheiten zu verhüten oder deren Verschlim-

merung zu unterbinden oder

4.	 Pflegebedürftigkeit zu vermeiden.

Dabei kommt Vorsorgemaßnahmen die Aufgabe zu, 

medizinische Behandlungen durch ihr spezielles 

Programm, das letztendlich auf die Stärkung der 

Selbstheilungskräfte ausgelegt ist, zu ergänzen.

Bei Spiel und Spass 
wird auch auf die 
Stärkung sozialer 
Kompetenzen 
besonderer Wert 
gelegt.

Für wen eignen sich 
Vorsorgemaßnahmen?

Vorsorgemaßnahme eignen sich beispielsweise für 

Kinder mit immer wieder auftretenden Infekten der 

Atemwege, bei drohendem Über- oder Untergewicht, 

Erschöpfungszuständen und einer Schwächung des 

Bewegungsapparats. Aber auch im Genesungspro-

zess nach schweren Krankheiten beziehungsweise 

einschneidenden Erlebnissen kann eine Vorsorgemaß-

nahme sinnvoll sein.

Bei Krankheitsbildern, die eine spezifische Therapie 

im Sinne einer Akutbehandlung oder eines medizi-

nischen Rehabilitationsverfahrens bedürfen, ist eine 

Vorsorgemaßnahme nicht angezeigt.

V o r s o r g e m a SS  n a h m e                     W i r  ü b e r  u n s                    W i e  u n d  w o  s t e l l e  i c h  d e n  A n t r a g

Wie und wo stelle 
ich den Antrag?

Im Unterschied zu einer Rehabilitationsmaßnah-

me, die entweder von der Krankenkasse oder der 

Rentenversicherung bewilligt werden kann, muss der 

Antrag auf Vorsorgemaßnahmen ausschließlich bei 

Ihren Kranken-, beziehungsweise Pflegekasse gestellt 

werden. Dies können Sie persönlich beantragen 

oder Ihren Hausarzt/Kinderarzt bitten, den Antrag 

für Sie auszufüllen und diesen bei der zuständigen 

Kasse einzureichen. Der Antrag sollte alle relevanten 

körperlichen und psychosozialen Erkrankungen und 

Risikofaktoren nennen und auch auf mögliche, zu-

künftige körperliche sowie soziale Einschränkungen 

Ihres Kindes hinweisen.

Während der 
Vorsorgemaß-
nahmen werden 
die kleinen 
Patienten auch 
ihrer individuel-
len Entwicklung 
entsprechend 
pädagogisch 
betreut.

Eine gesunde und 
den jeweiligen Er-

fordernissen ange-
passte Ernährung  

bildet einen 
weiteren Baustein 
auf dem Weg der 

Genesung.

Das von qualifizierten MitarbeiterInnen betreute Angebot 
an Vorsorgemaßnahmen reicht von sportlichen Aktivitäten 

bis hin zur Förderung des gemeinsamen Miteinanders.


